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Bezirksklasse Herren HAR

TSV Winsen-Schwinde : MTV Laßrönne 
Dienstag, 16.11.2021, 20:00 Uhr

TSV Winsen-Schwinde gegen MTV Laßrönne 9:3

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Winsen-Schwinde in der Bezirksklasse Herren
HAR gegen den MTV Laßrönne durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt weniger als
2 Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Meyer / Laskowski kamen mit der Spielweise von Köhn /
Köhn am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gerdau / Grote konnten Saffran /
Stemmer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Blumentritt / Eggers Pasedag / Voigt in
fünf Sätzen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Dirk Meyer gewann gegen Olaf Grote mit 3:2. Ein
unterm Strich sehr ausgeglichenes Match. Jens Laskowski gewann sein Spiel gegen Oliver Gerdau
sicher in drei Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Wenig Gegenwehr leistete indessen dann Detlev Saffran bei seinem 0:3 gegen Robin
Pasedag. Karola Blumentritt gelang es, Stefanie Köhn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Michael Stemmer daraufhin gegen Detlef Köhn. Torsten Eggers gewann danach sein Spiel
gegen Christian Voigt überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. In vier Sätzen verlor Dirk Meyer seine Partie gegen Oliver Gerdau.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Jens Laskowski beim 7:11, 11:8, 11:5, 4:11, 11:7 gegen Olaf Grote zu
verrichten. Detlev Saffran wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefanie Köhn ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Winsen-Schwinde nun ein Punktekonto von 2:12 Punkten auf,
während der MTV Laßrönne vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2021 gegen den TV Meckelfeld
ansteht, 0:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Winsen-Schwinde bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz..

 Statistik:
 TSV Winsen-Schwinde

Doppel: Meyer / Laskowski 1:0, Saffran / Stemmer 0:1, Blumentritt / Eggers 1:0 
Einzel: D. Meyer 1:1, J. Laskowski 2:0, D. Saffran 1:1, K. Blumentritt 1:0, M. Stemmer 1:0, T. Eggers
1:0 

 MTV Laßrönne
Doppel: Gerdau / Grote 1:0, Köhn / Köhn 0:1, Pasedag / Voigt 0:1 
Einzel: O. Gerdau 1:1, O. Grote 0:2, S. Köhn 0:2, R. Pasedag 1:0, C. Voigt 0:1, D. Köhn 0:1


